Knobelecke 2004/5
am Theodor-Heuss-Gymnasium

Pforzheim

Klassen 11 bis 13

Lösungen der 2. Runde
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Aufgabe 1)

Da |AB| = |BC| und |BC| = |CD|   sowie

|AC| = |BD| ist, sind die beiden gleichschenkligen Dreiecke  ACB und   BDC kongruent ; daraus folgen 

1.) Die in der Zeichnung mit x bezeichneten Winkel sind alle gleich groß. 

2.) Die beiden Winkel 
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BCD müssen auch gleich groß sein.

Damit müssen aber auch die beiden Winkel  
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ABD und 
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ACD gleich groß sein. (mit y bezeichnet)

Nach Voraussetzung sind aber auch die beiden Dreiecke  ADB und  DCA  gleichschenklig. Dies führt dazu, dass die Winkel 
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BAD und 
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ADC gleich y sein müssen.

Die Winkelsumme im Dreieck ACD fordert: x + x + x + y = 180o. ( 3x + y = 180o
oder y = 180o – 3x. Dies in die Winkelsumme des Vierecks ABCD (y+y+x+x+y+y  = 2x + 4y = 360o) eingesetzt, führt auf  x = 36o sowie y = 72o. 

Daher muss der gesuchte Winkel ABC die Weite von 108o haben.

(Anmerkung:  Das Viereck ABCD ist ein gleichschenkliges Trapez mit gleichzeitig 3 gleichlangen Seiten)

Aufgabe 2) 

Das falsche Ergebnis entspricht einem Fünfundzwanzigstel des richtigen Ergebnisses.  1/25 = 4 %.

Der prozentuale Fehler beträgt 96 %.
Aufgabe 3) 
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 (Substitution)  (  
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  ( y1 = 12 bzw. y2 = -13. Resubstitution liefert  x2 + x = 12  [ x1 = 3 bzw. x2 = -4]  oder         x2 + x = -13  [keine reelle Lösung] ( Die Summe der Lösungen ist  - 1.
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